
 

 Altpapierbehälter Altglasbehälter Gelber Sack Restmüllbehälter 

Was gehört 
in die Behälter? 

Papier, Pappe und Kartons 
 

 

 

zum Beispiel: 

• Zeitungen, Illustrierte 

•  Bücher, Kataloge 

• Schreib-/Computerpapiere 

•  Briefumschläge (auch 
mit Fenster) 

• Geschenkpapier 

• Mehl- und Zuckertüten 
•  Müslikartons, Schuhkartons 

•  Kartons von Spielzeug 

•  Kartons von Elektrogeräten 

• Waschpulverkartons 

Glas 
 

 

 

zum Beispiel: 

• Glasflaschen 

• Marmeladengläser und 
 Konserven aus Glas 

•  Babynahrungsgläser 

• Senfgläser 

Verpackungen und andere 
Abfälle aus Kunststoff, Metall, 
Verbundstoff 
 

zum Beispiel: 

• Plastikgefäße I -flaschen 

• Yoghurtbecher, Kanister 

• Gießkannen, Plastikfolie, 
Plastiktüten, 

• Kunststoffartikel, Styropor 

• Spielzeug aus Kunststoff 

• Töpfe, Werkzeug, Alufolie, 
Schrauben, Besteck, 

• Metallkonserven I -dosen 

• Milch- und Saftkartons 
• Zigarettenschachteln 

nicht verwertbarer Hausmüll 

 

 

 

zum Beispiel: 

 • Windeln 

• Binden 

• Verbände 

•  Wundpflaster 

•  Keramik 

• Porzellan 

• Wattestäbchen 

• Asche 

• Staubsaugerbeutel 

• Kugelschreiber 

• Zigarettenkippen 

 Was darf nicht in die 
Behälter, weil es der 
Umwelt und dem 
Recycling schadet? 

• keine Tetra-Paks 
(keine Getränkekartons) 

• kein stark verschmutztes 
Papier 

• keine Tapetenreste 

• kein Porzellan 

• keine Keramik 

• keine Steine, keine Fliesen 

• kein Spezialglas wie z.B. 
feuerfestes oder Bleiglas 

•  keine Neonröhren 

• keine Glühbirnen 

• kein Glas, kein Holz 

• keine Pappe, keine Kartons 

• keine Textilien 

• keine Elektrogeräte 

• keine Windeln oder Binden 

•  keine medizinischen Abfälle 
wie Spritzen, Schläuche 

• kein sperrigen Abfall, z.B. 

kein Wäscheständer, 
kein Teppich, kein Stuhl, 
kein Kinderwagen 

•  kein Bauabfall 

• kein Problemabfall z.B. 
kein Motoröl, keine Farben 

Besonderheiten: Kartons bitte zerkleinern. 
Somit ist der Papierbehälter 
nicht gleich voll und auch Ihre 
Nachbarn können ihn nutzen. 

Bitte nach Farben sortieren: 
weiß in den Weißglasbehälter 
(soweit Behälter vorhanden), 
alle anderen Glasfarben in 
den Buntglasbehälter. 

Die Wertstoffe werden in den 
Recyclinganlagen gewaschen. 
Deshalb: Verpackungen nur 
entleeren, nicht ausspülen. 

 

 

 

 
,f 

Sperrmüll, Renovierungs- und 
Bauabfälle, Elektrogeräte und 
Problemabfall niemals in die 
Restmüllbehälter geben 
(siehe unten). 

 

Restmüllbehälter 
bestimmen die Höhe der 
Entsorgungskosten. 

 

      Abfalltrennung leicht gemacht! 
 

üll, Renovierungs-/Bauabfälle, Elektrogeräte dürfen nicht in die Behälter. Die 

rgungsfirmen lassen sonst die Behälter einfach ungeleert stehen. Außerdem 

e sonst die Anzahl der Restmüllbehälter erhöht werden, wodurch sich unsere 

rgungskosten spürbar erhöhen würden. 

nfrei können Sie sperrige Gegenstände, z.B. Teppiche, Wäscheständer, 

bretter, Möbel, Matratzen usw. an den BSR-Höfen abgeben. 

nfrei für Mengen bis zu 2m
3
 pro Tag (eine Anlieferung pro Tag) . 

Elektrogeräte,  z.B. Radios, PC, Fernseher, werden kostenfrei angenommen. 

 

 

Größere Mengen Altpapier, Textilien, Holz, Altglas, Metall usw. können Sie ebenfalls kostenfrei 

bei allen BSR-Höfen  abgeben. Problemabfälle (z.B. Chemikalien,  Farben, Lacke, 01 usw.) 

nehmen die mit* gekennzeichneten BSR-Höfe  kostenfrei entgegen. 

 
Nahegelegene BSR-Höfe sind  {Auskunft BSR: Tel. 030 /75  92 49 00): 
 
llsenburger  Str. 18-20, 10589 B-Ch'burg          Mo-Mi,Fr 7-17,Do 9.30-19.30,Sa  7-15.30 

* Brunsbütteler  Damm 47,  B-Spandau               Mo-Mi,Fr 7-17,Do 9.30-19.30,Sa 7-15.30 

Berliner Str. 110, 10713 B-Wilmersdorf              Mo-Fr 9-19, Sa 7-14.30 Uhr 


